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Vom Suchen zum Finden.

Vom Erstarren zum Aufbrechen.

Vom Weinen zum Lachen.

Das Leben blüht auf.

Das ist Ostern –

immer wieder,

im Kleinen, im Grossen.

Gott schenke dir zum Blühen seinen Segen.

Chr.B.-Schramm
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Der Pfarrprovisor am Wort
Liebe Pfarrgemeinde!

Muss sich Ostern verstecken?  

Ostern hat im Kern eine ganz 
existenzielle Botschaft und die 
heißt Leben. 
Wenn ich dabei das Weltgesche-
hen mit seinen Kriegen und Kata-
strophen, so wie es mir die Me-
dien präsentieren betrachte, dann 
ist da nicht mehr viel Platz für Le-
ben und realistische Hoffnung. 

Ich schau in den Garten und sehe, 
wie sich die verschiedensten Blu-
men aus dem Boden strecken 
und sich entfalten und das alles 
gänzlich unbeeindruckt vom Welt-

geschehen. Mit all den Blumen 
und Hoffnungsträgern will auch 
ich mich nach dem Licht ausrich-
ten und das Leben in mir spüren. 

Ostern verspricht uns nicht eine 
heile Welt, aber das Fest ermu-
tigt uns, genauer hinzuschauen 
und mehr zu erwarten, als die 
Schwarzseher es zulassen. 

Den Grund dazu gibt uns der 
Schöpfer des Lebens selber, in-
dem er alles tut und riskiert, um 
uns Menschen die Tür zum Leben 
zu öffnen. 

Halleluja!

Euer Pfarrer
 Peter Pumberger

Aus der Pfarre
Ein ganz persönlicher Nachruf

Rosi Kreutzer war vielen Men-
schen Halt und Stütze in schwe-
ren Zeiten. Nun ist sie selbst kurz 
nach ihrem 74. Geburtstag viel zu 
früh verstorben. 

Rosi war für mich ein Urgestein 
in unserer Pfarre. Ihr Engage-
ment entwickelte sich in einer 
Zeit, in der nach dem II. Vati-

canum eine Aufbruchstimmung 
herrschte und Erneuerung mög-
lich schien. Plötzlich war auch 
Platz für Frauen und das ehren-
amtliche Engagement von Laien 
konnte die Kirche vor Ort verän-
dern. Rosi war schon in jungen 
Jahren in der Frauenbewegung 
engagiert, sie war Tischmutter für 
viele Erstkommunionkinder, aktiv 

im Gebetskreis, Initiato-
rin des Kreuzweges am 
Stoaberg, sie leitete Se-
niorengottesdienste, war 
Kommunionspenderin 
und vieles mehr und das 
alles über viele Jahr-
zehnte hinweg. 

Sie brachte unzähligen 
Menschen die Kranken-
kommunion nach Hause 
und begleitete Kranke 
und Sterbende sowie de-
ren Familien.

Sie spürte, wenn jemand Hilfe 
und Zuspruch braucht. Ohne viel 
zu reden und zu organisieren war 
sie einfach vor Ort, um Hilfe und 
Stütze anzubieten. Dabei wurde 
sie Vielen ein Vorbild, denn in den 
Gesprächen verstand sie es, ih-
ren unerschütterlichen Glauben 
immer wieder zu bezeugen. 
Letztendlich tat sie das, was 
Papst Franziskus seiner Kirche 
heute rät: „Geht an die Ränder…“ 
– vielleicht der wichtigste Dienst 
an den Menschen, die Sinn und 
Halt brauchen. Das machte sie zu 
einer Wegbegleiterin und Seel-
sorgerin im besten, urchristlichen 
Sinn.

Liebe Rosi, ich verneige mich vor 
dir und deinem Lebenswerk – du 
bist und bleibst uns allen ein gro-
ßes Vorbild im Glauben. 

Helga Mayer
© Viktor Mayer



Die Pastoralassistentin am Wort
Liebe Pfarrgemeinde!
Wie geht es den Jüngern, nach-
dem Jesus, auf den sie all ihr Ver-
trauen gesetzt haben und ihr Le-
ben an ihm ausgerichtet haben, 
auf tragische Weise umgekom-
men ist? Die Nachricht von der 
Auferstehung sickert erst lang-
sam durch und auch sie können 
das alles noch nicht ganz glau-
ben. 
Zuerst ziehen sie sich in Jerusa-
lem zurück „hinter verschlossene 
Türen“. Dann gehen die Jünger 
von Jerusalem weg, zurück in 
die gewohnte Umgebung, zurück 
zum See Genesareth, wo sie wie-
der als Fischer zu arbeiten anfan-
gen. 

Wenn wir schwere Erschütte-
rungen erleben, wenn uns das 
Schicksal Prüfungen auferlegt, 
dann wollen auch wir uns zuerst 
zurückziehen. Zurück an vertrau-
te Orte. 

Wenn wir mit Veränderungen 
konfrontiert sind, dann ist oft auch 

Trauerarbeit notwendig. Dabei 
helfen eine normale Tagesstruk-
tur, vertraute Abläufe.

Das Johannesevangelium erzählt, 
dass die Jünger beieinanderblei-
ben, sie isolieren sich nicht, son-
dern wollen das Erlebte miteinan-
der durchstehen. Und dann gibt es 
eine Begegnungsszene (Joh 21, 
1-14): Die Jünger sind die ganze 
Nacht beim Fischen, fangen aber 
nichts. Da steht Jesus am Ufer, 
ohne dass er erkannt wird. Sein 
Hinweis an die Jünger, sich noch-
mals auf den Weg zu machen, er-
öffnet eine neue Perspektive. Und 
das führt zum Erfolg: sie fangen 
in dieser Nacht zahlreich die Fi-
sche. Jesus begleitet sie in dieser 
Nacht: er ist da beim Lagerfeuer, 
spendet Wärme und Brot – er ist 
einer, der seine Freunde in ihrer 
Trauer begleitet.

Erschütterungen und Verlust ver-
ändern unser Leben. Wir realisie-
ren, wir müssen weitergehn, ir-

gendwie. Dabei helfen Menschen, 
mit denen wir reden können und 
Menschen, die mit uns unterwegs 
sind. Menschen, die da sind, die 
uns wärmen und nähren und uns 
in schwierigen Situationen beiste-
hen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
euch allen Menschen, die euch 
beistehen, eine besinnliche Kar-
woche und ein gesegnetes Oster-
fest!

Helga Mayer

Rätselbild: Finde die 7 Unterschiede
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Rückblick: Kinderfasching 

Aus der Pfarre

Am Sonntag, den 12. Februar, fand nach zweijähriger Pause 
endlich wieder der Kinderfasching statt. 

Vorbereitet wurde er von den Familien der Ortschaften Pichl und 
Sonnpichl. Die Kinder hatten viel Spaß bei den verschiedenen Sta-
tionen! Eine tolle Überraschung war der Besuch der „Flosse“ aus 
dem Aldiana Club aus Ampflwang. Der Delfin tanzte mit den Kindern 
einige Tänze, bevor er sich wieder verabschiedete. Am Ende wurde 
noch das Schätzspiel aufgelöst und die großartigen Tombolapreise 
verlost. 

Es war ein wirklich schönes Gefühl, die Kinder endlich 
wieder verkleidet und umher tobend zu sehen!

Erstkommunionvorbereitung zum Thema: 
	 „Gott ist mit uns unterwegs, in Jesus kommt er uns ganz nahe“

Heuer freuen sich 16 Kinder der 
Volksschule Puchkirchen auf das 
Fest der Erstkommunion, das 
am Sonntag, 21. Mai 2023, in un-
serer Pfarrkirche stattfinden wird.

Unter dem Thema „Gott ist mit 
uns unterwegs, in Jesus kommt 
er uns ganz nahe“ bereiten sie 
sich derzeit schon eifrig vor.

Im Religionsunterricht und in den 
Gruppenstunden, die auch heuer 
wieder von allen Eltern gestaltet 
werden, wird das Thema mit den 
Kindern gemeinsam erarbeitet. 
Es wird gebastelt, gemalt, gesun-
gen, Wissenswertes rund um das 
heilige Sakrament der Eucharistie 
gelernt und die Erstbeichte abge-
legt.

Im Zuge dieser Vorbereitungen 
und zum Kennenlernen unserer 
Erstkommunionkinder laden die-
se euch alle sehr herzlich zum 

Vorstellgottesdienst am Sonn-
tag, 16. April 2023, um 10 Uhr 
ein. Die Kinder und ihre Familien 
freuen sich schon sehr auf das 

hinten (v. links): Ben Moser, Moritz Thann, Samia Schmidmair, 
Hannah Hüttmayr, Melanie Vöhringer, Dominik Hauser, Dominik 
Bamberger; vorne (v. links): Jakob Lidauer, Julian Hemetsberger, 

Simon Hemetsberger, Alena Schick, Anna Berger, Celina 
Eiblhuber, Theresa Schiemer, Sarah Grabner; nicht am Bild: 

Samuel Redlinger-Pohn
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besondere Fest der Erstkommu-
nion und darauf, dieses mit der 
ganzen Pfarrgemeinde feiern zu 
dürfen.
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Aus der Pfarre
Firmvorbereitung - Text von Milena Geyer & Paulina Pohn

Heuer findet in der Pfarre 
Puchkirchen wieder eine 

Firmung statt. 

Wir sind 26 Jugendliche, davon 
15 Jungen und 11 Mädchen und 
bereiten uns seit Jänner auf die-
ses besondere Fest vor. Dabei 
werden wir  von unseren sechs 
JungscharleiterInnen betreut. 

Das Thema der Firmung lautet 
diesmal: „Leuchtturm auf ho-
her See“. Es gibt 3 Firmstunden 
und ein Firmwochenende. In den 
Firmstunden, die sowohl lustig als 
auch lehrreich sind, hat uns auch 
schon einmal Pfarrer Pumberger 
besucht. Wir konnten ihm Fragen 
stellen und er sprach mit uns über 
das Thema „beten“. 

Die Firmlinge müssen auch 
Dienste in der Pfarre erledigen, 
wie zum Beispiel einen Artikel im 
Jakobusblatt schreiben. 

hinten (v.links): Erik Hager, Johann Lettner, Lukas Fürthauer, 
Clemens Kinast, Alexander Purer, Jonathan Gaisbauer, Marius 

Kinast, Lukas Hüttmayr, Emil Harringer, Emil Stehrer, Noah 
Schmidmair, Florian Haas, Emil Harringer

vorne (v. links): Johanna Fellinger, Marie Eberl, Julia Leitner, Paula 
Stehrer, Angelina Schauer, Sophia Schiemer, Paulina Pohn, Milena 

Geyer, Victoria Schiemer, Angelina Schmid
nicht am Bild: Lana Bamberger, Jonas Fürthauer, Jonas Schmidmair

Die Firmung findet am 17. Juni um 19:00 
Uhr statt und am 7. Mai ist der Vorstellgot-

tesdienst um 10:00 Uhr.

Wir Firmlinge freuen uns schon sehr auf die Firmung!

Familienausschuss
Einladung zum Filmabend

Der Familienausschuss der Pfar-
re und der Kulturausschuss der 
Gemeinde laden ein zum Film- 
abend 

„Die beste aller Welten“

am 30. März um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal Puchkirchen, anschlie-
ßend Gespräch mit Regisseur 
Adrian Goiginger.

Der mehrfach preisgekrönte Film 
erzählt von der schwierigen Kind-
heit des 7-jährigen Adrian. Der 
Bub wächst in Salzburg als Kind 
heroinabhängiger Eltern auf. 
Nachdem der Vater noch vor Ad-

rians Geburt stirbt, versucht sei-
ne Mutter Helga ihrem geliebten 
Kind eine gute Mutter zu sein. Im 
Spannungsfeld zwischen Hoch-
gefühl, Existenzangst und innerer 
Leere hält das starke Band zwi-
schen Mutter und Sohn. Scho-
nungslos ehrlich und ergreifend 
nahe lässt der Regisseur in sei-
ne persönliche Lebensgeschich-
te blicken und zeigt, wozu Liebe  
fähig ist.

Karten gibt es im Vorverkauf 
(Gemeindeamt & Gschäftl) 
sowie an der Abendkassa.
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Rückblick:
Ministrantenaufnahme

Danke den Ausbildnerinnen und Ausbildnern 
Lana und Sara Bamberger, Fabian Baldinger, 
Maximilian Kaltenbrunner, Samuel Gaisbauer, 
Marie Harringer, Samuel Wimmer, Marlene 
Hemetsberger, Matthias Lettner, Klara Schödl, 
Jonathan Gaisbauer und Luisa Wimmer, die 
sich bemüht haben, die neuen Minis 
wieder in ihren Dienst einzuführen.

Ministranten

Am 29. Jänner 2023 feierten wir 
die Ministrantenaufnahme in 
unserer Pfarre. Wir durften wie-
der elf neue Ministrantinnen und 
Ministranten in unserer Gemein-
schaft willkommen heißen. Sie 
helfen mit Freude bei den Gottes-
diensten mit und gehören jetzt zu 
den insgesamt 42 Ministrantinnen 
und Ministranten in unserer Pfar-
re. Sie haben mit ihren Helfern 
schon fleißig bei den Gottes-
diensten geübt und ihre Aufgaben 
erlernt.

Wir wünschen euch bei 
eurem Dienst alles Gute und 

viel Freude beim Ministrieren!

Die 11 neu aufgenommenen MinistrantInnen:
1. Reihe von links: Dominik Gaisbauer, Jonathan Schwarz, Jonas 
Wimmer, Noah Spießberger, Julian Kinast; 2. Reihe von links: Leon 
Harringer, Matthias Lugstein, Maximilian Fabing, Lukas Hemetsberger, 
Romina Baldinger, Emma Armstorfer

Das Ministrantenkreuz bekamen heuer sieben  
MinistrantInnen: 1. Reihe von links: Alexander 
Schick, Sophia Baldinger, Marie Gaborek, Anna 
Gaisbauer; 2. Reihe von links: Fabian Lacher,  
Rosalie Schmidmair, Andreas Hauser.

Herzlichen DANK auch an Severin Gaisbauer, Valerie 
Gaisbauer, Jonas Schmidmair, Marius Kinast, Hansi 
Lettner, Felix Pohn und Paulina Pohn (nicht im Bild), 
die fleißig ministriert und nun ihren Dienst beendet 
haben.
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Vorschau

Vorläufiger Termin für eine Ministun-
de für die Karwoche ist am Samstag, 
1. April 2023, um 9:00 Uhr.
Es werden die MinistrantInnen für 
die Feiertage und auch die Ratscher-
gruppen eingeteilt. 

Bitte unbedingt vormerken!
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Ministranten

Turm-Besichtigung
Bei unserer letzten ge-
meinsamen Ministunde am 
28. Jänner 2023 sind wir 
gemeinsam mit Viktor den 
Kirchturm bis zu den Glo-
cken hinaufgeklettert, das 
war wieder für Alle ein tol-
les Erlebnis.
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Bibliothek
Kamishibai in der Bücherei

Da ihr im Sommer immer sehr viel Freude mit unserem  
Erzähltheater habt, haben wir diesmal schon in den  
Osterferien eine kleine Geschichte für euch vorbereitet!

Anmeldung in der Bücherei während der Öffnungszeiten, 
maximal 15 Teilnehmer*innen.

Wann: Mittwoch 5. April 2023, 16:30 – 17:00

Wo: in der Bücherei

Was: Der gestiefelte Kater

Für wen: für Kinder von 4 -7 Jahren

Wir freuen uns schon auf Euch!
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Rückblick: 
Sternsingeraktion

Jungschar

Termine
Am Karsamstag gestaltet die Jung-
schar um 11:00 Uhr eine Jungschar-
betstunde. Alle Jungscharkinder sind 
dabei recht herzlich eingeladen. 

Nach der Kirche am Ostersonntag 
findet außerdem das traditionelle Os-
tereiersuchen der Jungschar statt.

Die Sternsingeraktion war 
ein voller Erfolg. 

Danke für die Spenden und die 
freundliche Aufnahme. Mit eu-
rer Sternsingerspende von über  
€ 5.400,-- unterstützen wir notlei-
dende Menschen für eine besse-
ren Zukunft. 

Es werden Wasserstellen und 
solarbetriebene Pumpen für 
sauberes Trinkwasser in Kenia 
eingerichtet.

Hurra, Hurra, der Fasching war da!

Ein paar Eindrücke von unseren Faschings-Jungs-
charstunden. Es wurden Spiele gespielt, Lieder ge-
sungen, Stationen durchgemacht, ein bunter Kuchen 
gebacken und gegessen und viel gelacht.

Das steht an:
Der Jungscharraum wird neuge-
staltet. Eine neue Bank wird ge-
baut, es wird alles durchsortiert 
und kindgerecht gestaltet. 

Damit mehr Spielmaterialien zur 
Verfügung stehen, freuen wir uns 
über Spenden von Spielen, die 
auch für große Gruppen geeig-
net sind. Beispiele dafür wären:  

Kubb Wikingerschach, Twister, 
Bälle, Frisbee, … sowie Bastel-
material (Papier, Klebstoff, Stifte, 
…)

Um die Jungscharstunden und 
das Jungscharlager musikalisch 
begleiten können, sind wir auf der 
Suche nach einer Gitarre. 

Bei Fragen oder Ideen sind 
wir unter diesen Nummern 

erreichbar:
Marlene Schmidmair: 
+43 677/ 614 288 77

Sebastian Fürthauer: 
+43 677/ 616 768 91
Tobias Baldinger: 
+43 650/ 831 8999
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Kath. Jugend

Göblbergwanderung 
mit anschliessender 
Adventfeier

Im Dezember wagte es die Ju-
gend in der Finsternis auf den 
Göblberg. Mit Taschen- und 
Stirnlampen genossen wir das 
Winterwunderland. 

Um uns aufzuwärmen luden wir 
unsere Jugendlichen zu einer 
kleinen Adventfeier im Pfarr-
heim ein. Es wurde am Advent-
kranz gesungen und gebetet. 

Den sportlichen 
und besinnlichen 
Abend ließen wir 
gemütlich bei Kek-
sen und Punsch 
ausklingen. 

Thermen in Geinberg

Eines sonntagnachmittags ließ es 
sich die Jugend richtig gut gehen. 
Mit Zipfreisen ging es Richtung 
Geinberg. Bei Whirlpool, Sauna 
und Co. entspannten wir uns in 
der Therme. Um 21 Uhr traten 
wir dann, völlig ausgelassen, die 
Heimreise an. 

Bob fahren

Die Jugend nutzte den starken 
Schneefall und traf sich zum ge-
meinsamen Bob- und Schlitten-
fahren in Puchkirchen. Trotz des 
ein oder anderen leichten Sturzes 
hatten wir sehr viel Spaß. Auch 
das Wetter spielte mit und die 
Sonne ließ uns nicht frieren. 
Später stärkten sich die Jugendli-
chen und ihre Leiter mit Pizza und 
Tee im Jugendraum. 

Gemeinsam mit dem  
Musikverein und der Union 
sind wir schon am Planen 

und würden uns über 
zahlreiche, bekannte 

Gesichter freuen. 



Kath. Frauenbewegung

Rückblick: Familienfasttag

Bei den Gottesdiensten am 4. & 
5. März wurde ein Projekt des Fa-
milienfasttages auf den Phillipin-
nen näher vorgestellt. 

Die Tätigkeiten im Haushalt, die 
Pflege, Betreuung der Kinder usw 
wird als Sorgearbeit oder Carear-
beit bezeichnet. 
Die Armut der Menschen treibt 
viele Frauen dazu, ins Ausland 

Wir bedanken uns von gan-
zem Herzen bei allen Spen-

dern und Spenderinnen.

Das  Rekordspendenergeb-
nis von insgesamt € 2.146,87 
ist hervorragend. (Spen-
den in der Kirche und beim  
Suppenessen € 1.920,87 und  
€ 226,00 von den  Eltern, 
Kindern und Personal vom  
Kindergarten).

Danke

Rückblick: 
Maria Lichtmess

Zu Maria Lichtmess am  
5.2.2023 feierten wir den Dank-
gottesdienst mit 27 Kindern, die 
im Vorjahr in unserer Pfarrkirche 
getauft wurden.

Nach der Messe bekam jede Fa-
milie von den KFB-Frauen einen 
Gugelhupf überreicht, um das 
Fest zu Hause gemütlich ausklin-
gen lassen zu können. Danke al-
len, die mitgeholfen haben, dass 
es so eine schöne Feier wurde.

10
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zu gehen und die eigene Familie 
zurück zu lassen. Oft kommen sie 
mittellos, zerstört und zu trauma-
tisierten Kindern zurück. Eine Be-
ratungsstelle (Mindanea Migrants 
Center) die diesen Frauen hilft, 
dass sie zu ihren Rechten kom-
men und die zurückgelassenen 
Kindern bestmöglichst umsorgt, 
wird von den Spenden unterstützt. 

Langfristig soll sich natürlich  
irgendwann einmal die Arbeitsla-
ge im eigenen Land verbessern, 
dass diese Auslandsaufenthalte 
nicht mehr notwendig sind.

Am Sonntag verkosteten ca 70 
Besucher im Pfarrheim die  köstli-
chen Suppen. Viele KFB-Frauen, 

diesmal  in den neuen weinroten 
Schürzen, sorgten für eine ge-
mütliche Suppenverköstigung.

Vergelts Gott allen, die in irgend-
einer Form dazu beigetragen ha-
ben, dass diese Aktion wieder so 
erfolgreich verlaufen ist.

© beide Viktor Mayer
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Eigentümer 
und Herausgeber:  
4849 Pfarre Puchkirchen 7
Für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarre Puchkirchen
Grundlegende Richtung: Informations- und 
Kommunikationsorgan der Pfarre 

Nächster  Erscheinungs-
termin  ist am  

2. Juli 2023. 

Meditatives Tanzen:
Montag,  17. April 2023 um 19h  
im Pfarrheim

Frauengottesdienst:
Freitag, 21. April 2023 um 19h in 
der Pfarrkirche 

Dekanatsfrauenwallfahrt:
Dienstag, 2. Mai 2023 um 8.30h, 
Basilika Maria Puchheim

KFB-Frauenwallfahrt:
Mittwoch, 24. Mai 2023 nach 
Kufstein - genaue Einladung folgt 
noch. 
 

      … vor 90 Jahren, im Mai und 
Juni 1933, die Puchkirchner The-
atergruppe mit Spielleiter Johann 
Kreutzer („Bäcker“) das berühmte 
Stück „Jedermann“ von Hugo von 
Hofmannsthal aufführte? Gespielt 
wurde vor angeblich 600 Zuschauern 
auf der Freilichtbühne des Gasthau-
ses Kinast. Das Publikum und der 
Berichterstatter der „Salzkammergut-
Zeitung“ waren begeistert.

Wussten Sie, dass ..........?

… ein Teil der Kir-
chenbeleuchtung 
auf LED umge-
stellt wurde?

…vor 50 Jahren, am 8. April 
1973, die erste Pfarrgemein-
deratswahl stattfand? Dem 
neu konstituierten PGR ge-
hörten Pfarrer Josef Edlinger 
als Obmann, Adolf Gaisbauer 
und Marianne Hüttmayr als 
Stellvertreter sowie neben 
den weiteren Mitgliedern Alo-
is Waldhör und Anton Stehrer 
als Teil des Vorstandes an. 
– Übrigens wurde im selben 
Jahr in der Gemeinde die 
erste öffentliche Telefonzel-
le („Münzfernsprechzelle“)  
errichtet.

…das Dekanats-Fasten-
projekt von Margit Schmi-
dinger initiiert worden ist 
und die Podcasts zu den 
einzelnen Fragen auf ih-
rer Homepage talitakum.
at nachzuhören sind?

    …vor 150 Jahren, Ende 
des Jahres 1872 und im 
Jahr 1873, neun Puch-
kirchnerinnen und Puch-
kirchner im Alter von 17 
bis 72 Jahren an Pocken 
starben?

...das Radfahren mit Mai-
andacht der KMB schon 
über 15 Jahre mit viel  
Anklang stattfindet?

Kath. Frauenbewegung

Auferstehung heißt:
aus Ende wird neuer Anfang - aus Tod 
neues Leben.

Im Glauben an die Auferstehung und in großer 
Verbundenheit sagen wir DANKE für alle nach-
haltigen Spuren, die du im Besonderen bei der Frauenbewegung 
hinterlassen hast.
Danke für die jahrelange Leitung der KFB, die perfekt geplanten 
und organisierten Wallfahrten, für tiefgehende Gespräche, deine 
Umsicht und was du uns allen Gutes getan hast.
Vergelts Gott!

Im Gedenken an Rosi fahren wir bei der Frauenwallfahrt zu  
ihrem zuletzt geplanten, wegen Corona abgesagtem Ausflugsziel,
der “Perle Tirols“ nach Kufstein.

Nachruf für Rosi Kreutzer
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pfarre.puchkirchen.com

KARWOCHE UND
OSTERN 2023

Versöhnungsfeier, 23. März 2023
19 Uhr Kirche

Palmsonntag, 2. April 2023
9:30 Uhr Palmweihe im Pfarrheimhof mit anschl. Gottesdienst in der Kirche
Samstag, 1. April, Vorabendgottesdienst um 19 Uhr

Gründonnerstag, 6. April 2023
20 Uhr: Abendmahlfeier,
anschließend gestaltete Anbetungsstunde (Beginn ca. 21 Uhr) 

Karfreitag, 7. April 2023
15 Uhr: Kreuzwegandacht in der Kirche und Kinderkreuzweg
19 Uhr: Allgemeine Karfreitagsliturgie mit dem Chor ChOHRwurm

Karsamstag, 8. April 2023
8 Uhr: Allgemeine Andacht zur Grabesruhe des Herrn
11 Uhr: Jungschar-Betstunde

Osternachtsfeier, 8. April 2023, 21 Uhr
mit der Katholischen Jugend Puchkirchen

Ostersonntag, 9. April 2023, 10 Uhr
Festgottesdienst mit dem Chor aCHORd

Ostermontag, 10. April 2023, 10 Uhr


